
Ortsgemeinschaft Buldernmuss im Jubiläumsjahr auf vieles verzichten 

Das Dorf erstrahlt im Lichterglanz 
SERIE: 

Vereine in 

Corona-Zeiten 

BULDERN. Was machen Dül­
mens Vereine in der Coro­
na-Pandemie? Die DZ hat 
sieht sich in den Vereinen 
umgehört - diesmal bei der 
Ortsgemeinschaft Buldern. 

► Mein Verein: Ortsge­
meinschaft Buldern e.V 

► Das bin ich: Bernhard
Lammers, erster Vorsitzen­
der, 75 Jahre 

► Wir sind aktiv seit: Ge
grünckt wurden wir 1980 -
eigentlich h�itle dieses Jahr 
das 10-jährigc Bestehen ge­
feiert werden sollen. 

► So viele sind wir: Wir
haben 385 Mitglieder. 

► Das war der letzte Ter­
min, der regulär stattfin­
den konnte: Nach dem Neu­
-jahrsempfang und dem Bür­
gerstammtisch· mit Bürger­
meisterin Lisa Stremlau 
wurden alle Veranstaltungen 
bis Ende 2020 abgesagt. Die 
Generalversammlung m!-.lSS­
te zweimal verschoben wer­
den. Unter anderem das Os­
terhasseln und Osterfeuer, 
das Aufstellen des Mai­
baums, das Sommerkonzert 
in der Alten Kirche, die Som-
1merradtour, der Jubiläums­
heimatabend und der Weih-

11.id11smarkt konnten nicht
st,1t1fi1Hk11. Glücklicherwei­
Sl' ko1111tl'11 wir im Sommer
11111 d11('11t l'rojckl auf dem
Spi('k('r pl,itz den Zirkus Pan­
tastico unterstützen.

► Das kann zurzeit noch
stattfinden: Eigentlich 
nichts mehr. Aber dank der 
ehrenamtlichen Helfer er­
strahlt zumindest in der Ad­
ventszeit Buldern mit den 
viel�n Sternen im Dorfbe­
reich, wenn schon der Weih­
nachtsmarkt am ersten Ad­
vent ausgefallen ist. Und wir 
danken allen Prciwilligen 
und Vereinen, die (1('11 Spie­
kvrpl,llz s,11rlicr halten. 

► 0.1s hatten wir eigent­
lich noch bis Jahresende 

geplant: Neben dem abge­
sagten Weihnachtsmarkt ist 
es sehr schade, dass wir die 
Spieker und das Spiekercafe 
aktuell nicht öffnen dürfen. 
Das war diesmal nur im 
Sommer möglich. Leider 
sind somit auch die Vermie­
tungen der Spieker Opfer 
der Pandemie geworden. 

► Das vermissen wir im
Verein in Corona-Zeiten 
besonders: Neben dem Mit­
einander all die beliebten 
Veranstaltungen zum 
Brauchtum und kulturelle 
Projekte, die aktuell nicht 
stattfinden können. 

► So planen wir für 2021:
Wir sollten optimistisch, na­
türlich unter Einhaltung .al-

Ein Zeichen der Hoffnung spenden die Weihnachtssterne in Buldern. 

ler Vorsichtsmaßnahmen, den kann, müssen wir. se­
d�s Jahr sehen. Daumen hen. Das gilt ebenfalls für 
drücken, damit 2021 norma- andere Veran·staltungen, für 
ler wird. Leider fällt der Neu- die Öffnung der Spicker und 
jahrscmpfang im Januar auf auch für dessen Vcrmietun­
jeden Fall aus. Ob der Bür- gen für größere Feiern. Und 
gerstammtisch mit Vereinen ganz aktuellen wünschen 
und Bürgermeister stattfin- wir allen frohe und besinnli-

ehe Weihnachten sowie ein 
gesundes · und friedvolles 
Neues Jahr 2021. 

► So sind wir zu errei­
chen: Am besten erreichbar 
sind wir im Internet über 
unsere Homepage. 

■ www.buldern.de


